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JUGENDHILFEEINHEIT
KREFELD

KONTAKT 

Bei Interesse und weiteren Fragen wenden Sie sich 
gerne an unsere MitarbeiterInnen.

Verbund Sozialtherapeutischer Einrichtungen NRW e.V.

Jugendhilfeeinheit Krefeld
Uerdinger Str. 42
47799 Krefeld

Tel.: 0 21 51 - 6 21 51 63
Fax: 0 21 51 - 6 21 51 64

E-Mail:  jhekrefeld@vse-nrw.de 

www.vse-nrw.de

Mobile Betreuung nach §34, §41 SGB VIII

WIR ÜBER UNS

Seit 1978 engagieren wir uns als anerkannter freier 
Träger in unterschiedlichen Bereichen der Jugendhilfe.
Der Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen e.V. 
ist im Münsterland, im Ruhrgebiet und im Rheinland 
tätig.

Der Leitsatz „SICH AM JUGENDLICHEN ORIENTIEREN“ 
ist die pädagogische Grundhaltung und prägt die täg-
liche Arbeit mit den Jugendlichen.
Unser Menschenbild ist geprägt von Akzeptanz und 
wertschätzendem Verstehen. Dies ist unsere Grundhal-
tung im Umgang mit allen am Hilfeprozess beteiligten 
Personen.

Die Jugendhilfeeinheit Krefeld gehört zum VSE NRW e.V. 
mit Sitz in Münster und Dortmund.



UNSERE ZIELGRUPPE

Das Angebot richtet sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene, die intensive Unterstützung zur selbst-
ständigen Bewältigung ihres Alltages benötigen. 
Die Herkunft und Vorgeschichte der jungen Menschen 
sind dabei sehr unterschiedlich.

Gründe für eine Aufnahme können sein:
• Konflikte mit der Herkunftsfamilie
• Psychiatrieaufenthalt
• Strafvollzug/Bewährungsstrafe
• Obdachlosigkeit
• Drogengebrauch
• Missbrauchs- und Gewalterfahrungen

UNSERE STATIONÄRES ANGEBOT BIETET:
•	Möblierten Wohnraum, 					  

möglichst in direkter Nähe zum Büro
•	Sicherstellung des Lebensunterhaltes
•	Betreuung, Beratung, Begleitung 			 

in allen persönlichen Angelegenheiten
•	Unterstützung bei der Entwicklung 			 

einer angemessenen Tagesstruktur
•	24 Stunden Rufbereitschaft
•	Paritätisch besetzte Betreuung 				  

durch zwei MitarbeiterInnen
•	Betreute Freizeit und Gruppenangebote
•	Fahrkarte im Stadtgebiet Krefeld

„Die Adressaten beteiligen uns an ihrem Leben
und wir entwickeln mit ihnen gemeinsam
Lösungen für eine positive Zukunft“

MOBILE BETREUUNG
§§ 34, 41 SGB VIII

Im Rahmen dieser stationären dezentralen Unterbrin-
gung bieten wir den jungen Menschen intensive Unter-
stützung bei der Bewältigung ihres Alltages und entwi-
ckeln mit ihnen sowohl private, soziale und berufliche 
Perspektiven.

Ziel ist es, eine möglichst schnelle Verselbstständigung
der Hilfesuchenden zu erreichen, um ein gelingendes
eigenverantwortliches Leben ohne Hilfe zu ermöglichen.

Die mobile Betreuung bieten wir in 3 unterschiedlichen 
Intensitäten an, um eine passgenaue Hilfeplanung zu 
ermöglichen.

SÄULEN DER STATIONÄREN HILFEN

Grundsätzlich erhalten die jungen Menschen in einer
stationären Hilfe Unterstützung in folgenden Bereichen:
•	Gesundheitsfürsorge					   

Arztbesuche, Therapie, Hygiene
•	Finanzielle Sicherheit				  

Ämtergänge, Schuldenregulierung, Geldeinteilung
•	Eigenverantwortliches Wohnen			 

Einkauf, Hygiene, Nachbarschaftspflege
•	Schulbesuch/Ausbildung/Beruf				 

Tagesstruktur, Perspektiventwicklung
•	Freizeitgestaltung				  

Soziales Netzwerk, Vereine			 
Nahverkehrsticket

Unsere Jugendhilfeeinheit ist im Stadtteil Krefeld-
Cracau und bietet allen AdressantInnen eine Anlauf-
stelle,um Betreuungs- und Beratungstermine wahr-
zunehmen, zu kochen und zu waschen.
Zudem haben die Jugendlichen während der Öffnungs-
zeiten die Möglichkeit zur Internetnutzung, zu gemein-
samen Spielen und der Kontaktaufnahme zu anderen 
Jugendlichen und Teammitgliedern.


